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Mittag⸗ Ausgabe. 


Deut ſchland. 
Berlin, 30. Nov. [Amtliches] Se. Majeſtät der ng hat dem 
Geheimen Rechnungs⸗Fath Spaethen im Miniſterium für Landwirth⸗ 
ſchaft, Domänen und Forſten den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit 
der Schleife; dem Ober⸗Poſtſeexetär Friedrichowicz zu Berlin den 
Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Lehrer Beimſchlahe zu Aſchen 
im Kreiſe Diepholz und dem emeritirten Lehrer Schwarz zu Boſens im 
Kreiſe Schlawe den Adler der Inhaber den Königlichen Haus⸗Ordens 
son Hohenzollern; ſowie den emeritirten Lehrern Voß zu Vaale im Kreiſe 
endsburg und Malikke zu Birnbäumel im Kreiſe Militſch das Allge⸗ 
meine Ehrenzeichen verliehen. 8 
Se. Majeſtät der König hat dem Kaiſerlich und Königlich öſterreichiſch⸗ 
angariſchen General⸗Major Bolfras von Ahnenburg, General⸗Ad⸗ 
utanten u. Vorſtand der Militär⸗Kanzlei Sr. Kaiſerlichen und Königlichen 
Majeſtät des Kaiſers von Oeſterreich, Königs von Ungarn, den Rothen 
Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern; dem Kaiſerlich und Königlich 
ſterreichiſch-ungariſchen Flügel⸗Adjutanten, Corvetten⸗Capitän Sachs, 
den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; ſowie dem Kaiſerlich und 
Königlich öſterreichiſch⸗ungariſchen Hauptmann im Generalſtabs-Corps, 
Dankl, zur Dispojition des Chefs des Generalſtabes, und dem Kaiſerlich 
und Königlich öſterreichiſch⸗ungariſchen Offizial in der Militär⸗Kanzlei, 
— Chalaupka, den Königlichen Kronen-Orden dritter Klaſſe 
verliehen. 
Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Königlich preußiſchen Ober⸗Staats⸗ 
anwalt Stellmacher in Celle, den Kaiſerlichen Miniſterial⸗Rath im Mi⸗ 
a8 für Elſaß⸗Lothringen, Förtſch in Straßburg, den Königlich 


preußiſchen Ober⸗Landesgerichts⸗Kath Boethke in Breslau und den 
Sante Me Lan dgerichtsdirector Müller in Kiel zu Reichs⸗ 
sn 8 ernannt. 


Se. * Sud der König hat den Landrath Freiherrn v. Lyncker zu 
Lötzen auf Grund des § 28 des e vom 30. Juli 
1883 (Geſ.⸗Samml. S. 195) zum Milgliede des Bezirksausſchuſſes zu 
| Gumbinnen und zum Stellvertreter des Regierun 5 7 im Vorſitz 
dieſer Behörde. mit dem Titel „Beimaliunasgeriai-Djreir" auf Lebens: 
zeit ernannt, ſowie dem Regierunigs-Rätd Patrunfy zu Koblenz bei 
Jinem Ausſcheiden aus dem Staatsbienit den Charakter als Geheimer 
gierumgssHtath, dem Eiſenbahn⸗Bau⸗ und Betriebs: nſpector Ullrich, 
Ade Hilfsarbeiter bei dem Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamt in 
Kiel, bei feinem Uebertritt in den Kuheſtand den Charakter als Baurath 
und dem ee Horn, zur Zeit Unter⸗Staatsſecretär im 
türkischen dels⸗Peiniſterium, den Charakter als Steuer⸗Rath verliehen. 
Se. Majeſtät der König bat den Präſidenten des Curatoriums der 
Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt hierſelbſt, Wirklichen Geheimen 
. Dr. Ford, und den Stellvertreter deſſelben, Ge: 
Heimen Ober⸗Kegierungs⸗Rath Nörl, in dieſen Stellungen für den wei⸗ 
teren dreijährigen Zeitraum vom 1. Januar 1890 bis dahin 1893 beſtätigt. 
Der Regierungs⸗Baumeiſter Heinrich Lübken ift zum Kaiſerlichen 
Maſchinen⸗Ingenieur bei der Verwaltung der Reichseiſenbahnen in Elſaß⸗ 
Lothringen ernannt worden. Dem bisher im techniſchen Bureau der Bau⸗ 
abtbeilung des Miniſteriums der n Arbeiten beſchäftigten Waſſer⸗ 
Bauinſpector Clauſſen in Berlin iſt die Waſſer⸗Bauinſpectorſtelle in 
Magdeburg verliehen worden. Der Kreis⸗Bauinſpector Wentzel in 
Marburg ift in gleicher Amtseigenſchaft nach Wiesbaden verſetzt worden. 
Der bis berige techniſche Hilfsarbeiter bei der Königlichen Regierung in 
r i. Pr., Bauinſpector vom Dahl, iſt als Kreis⸗Bauinſpector 
— nach Marburg verſetzt worden. Am Schullehrer⸗Seminar zu Marienburg 
iſt der Schulamts⸗Candidat Reinhold Schmidt aus Ortelsburg als 
f legen angejtellt worden. — Dem Schloſſermeiſter Albert Höfer zu 
iegen und dem Schreinermeiſter Heinrich Kleb zu Hilchenbach iſt die 
Medaille für gewerbliche Leiſtungen in Bronze verliehen worden. 
(Reichs⸗Anz.) 
ilitär: Wochenblatt.) Gierſch, Prem. ⸗Lieut. a. D., zuletzt im 
gell Ade t. von Podbielski (Niederſchleſ.) Nr. 5, mit der Berechti⸗ 
ung zum Ben der Uniform der 5. Gen.⸗Brig., dieſer Brig. zur 
Wienſt ekſtung als Diſtricts⸗ ler überwieſen. Platz, Div.⸗Pfarrer der 
42. Div. in Glatz, in gleicher Eigenſchaft zur 16. Div. nach Trier verſetzt. 
Quandt, erſter Garn. ⸗Hilfsprediger in Berlin, zum Div.⸗Pfarrer der 
12. Div. in Glatz berufen. Als Zahlmeiſter überwieſen: Schubert dem 
3. Bat. 4. Niederſchleſ. Inf-⸗Regts. Nr. 51, Krebs dem 3. Bat. Inf. 
Regts. von Grolman (1. Poſen.) Nr. 18, Kleiber der 3. Abtheil. Feld: 
Art.⸗Regts. von Peucker (Schleſ.) Nr. 6. f 
[Marine.] S. M. Freugercornekte „Carola“ 
betten⸗Capitän Valette, iſt am 


Commandant Cor⸗ 
9. November er. in Bombay eingetroffen. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 2. December. 


„ Alarmirung der Feuerwehr. Sonnabend, den 30. November, 
Nachmittags 6 Uhr 57 Minuten, wurde die Feuerwehr nach dem Mat⸗ 
Hiasplatz Nr. 1 gerufen. Es brannte in einer Wohnſtube im 3. Stock 
des Vordergebäudes eine Gardine nebſt Stange. Man war der Gardine 
mit einem brennenden Lichte zu nahe gekommen. 
Ankunft der Feuerwehr gelöſcht. 


5 Frankenſtein, 29. Nov. [Typhus. — Vortrag. — Pfarrer 
BB 1. — Erſchoſſen.] I der geſtern Abend 05 e 
abgehaltenen Verſammlung der Sanitäts⸗Colonne des Kreis⸗Krieger⸗ 
Verbandes bielt Dr. Wolff aus Anlaß der hier vielfach aufgetretenen 
Typpusfälle einen Vortrag über diejenigen Vorſichtsmaßregeln, welche der 
Verbreitung und Anſteckung jener Epidemie gegenüber anzuwenden find. 
Als ſolche führte Dr. Wolff an: Schutz gegen Erkältung, geregelte Lebens⸗ 
weiſe, friſche Luft in den Zimmern, täglich feuchtes Aufnehmen derſelben, 
die größte Sauberkeit in Küche, Speiſekammern und Speiſeſchränken; 
in Fäulniß übergehende Gegenſtände ſind rechtzeitig zu beſeitigen; Rein⸗ 
haltung des Körpers durch mehrmalige Waſchungen, beſonders des Kopf⸗ 
und Barthaares, Reinigung des Mundes und der Zähne nach jeder Mahl⸗ 
zeit mit aufgelöſtem übermanganſaurem Kali und endlich Desinfection 
der Aborte. — Die a dankte Dre Wolff für jeine freundliche 
Belehrung der Mitglieder durch Erheben von den Sitzen. — Der emer. 
Pfarrer Galli ch, welcher früher hier als Kaplan, ſpäter viele Jahre 
in Baumgarten hieſigen Kreiſes als Ortsgeiſtlicher thätig war, iſt geſtern 
in Camenz geſtorben. Die Leiche wird nach Baumgarten überführt und 
dort am Montag, den 2. December c., beigeſetzt werden. — Der 57 Jahre 
alte Hausbeſitzer Franz Priemer von hier, ein ordentlicher, arbeitſamer 
geſtern Nachmittag in feinem Gehöft mittelſt eines 


Das Feuer wurde vor 


j Mann, erſchoß ſich 
Teſching. i 
Brieg, 29. November. [Armen verein. — Paſtor von 
Strampf +] Geftern hielt der hieſige Armenverein eine Generalver⸗ 
ſammlung ab, in welcher der Vorſitzende, Stadtrath Spätlich über die 
Wirkſamkeit des Vereins in den beiden Rechnungsfabren 188/58 und 
1 berichtete. Von dem verſtorbenen Kaufmann Albert Fried⸗ 
änder iſt dem Verein ein Legat von 300 Mark mit der Beſtimmung 
bintertaffen worden, die Zinſen davon alljährlich an feinem Todestage, den 
22. December, an Brieger Ortsarme ohne Unterſchied der Confeſſion zu 
vertheilen. — Am 26. d. M. verſtarb in Jägerndorf, Kr. Brieg, Paſtor 
Georg von Strampf in Folge eines Lungenſchlages. Derſelbe folgte 
vor 2½ Jahren dem emeritirten Paſtor Freyſchmidt als Seelſorger der 
Gemeinden Jägerndorf und Schönau nach. Nach kurzer Wirkſamkeit dort⸗ 
ſelbſt verſchied er im kräftigſten Alter von 48 Jahren. 
1 Strehlen, 29. November. [Städtiſche Sparkaſſe.] Vom 
1. Januar 1890 ab wird der Zinsfuß für e e der ſtädti⸗ 
ſchen Sparkaſſe, welche den Betrag von M. überſteigen, von 4½ auf 
4 pCt. herabgeſetzt. as 
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reslaue 


Vierteljahrlicher Abonnementepr. in Breslau 6 Mark, eher «Abonnent. 60 f. 
außerhalb pro Quartal 7 Nark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


r 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Potsdam, 1. Decbr. Der Kaiſer traf heute Nacht 1 Uhr 
14 Min. mittels Sonderzuges wohlbehalten auf Wildparkſtgtion wieder 
ein und begab ſich nach dem neuen Palais. 

Elberfeld, 30. November. Die Gattin des Landtags Abgeord⸗ 
neten Weyerbuſch hierſelbſt, eine Enkelin von der Heydt's, iſt auf 
einer indiſchen Reiſe in Bombay geſtorben. 

Eſſen a. R., 1. Deebr. Die heute hier ſtattgehabte Bergarbeiter⸗ 
Verſammlung war von etwa 3000 Bergarbeitern beſucht. Nach 
längerer Verhandlung wurde eine aus 7 Mitgliedern beſtehende Com: 
mijjton gewählt, welche mit der Commiſſion der Zechenvertreter über 
die völlige Aufhebung der „Sperre“ verhandeln ſoll. In einer am 
nächſten Sonntage ſtattfindenden weiteren Verſammlung ſoll dann 
ein entſcheidender Entſchluß gefaßt werden. 

Liſſa, 1. Deebr. Der Chef des hier eingetroffenen deutſchen Ge: 
ſchwaders, Contreadmiral Hollmann, ſtattete dem Bürgermeiſter Gjara 
einen Beſuch ab und empfing deſſen Gegenbeſuch. Abends waren die 
Ortſchaft und der Hafen zu Ehren des deutſchen Geſchwaders glänzend 
illuminirt. 

Rom, 30. Nov. Deputirtenkammer. Der Miniſter des Handels, 
Miceli, hat der Kammer einen Geſetzentwur, f betreffend die Verlänge⸗ 
rung des Privilegiums der Zettelbanken und die Reorganiſation der⸗ 
ſelben, vorgelegt. 

Rom, 30. Nov. (Ausführlichere Depeſche.) Deputirtenkammer.) Der 
Miniſter des Schatzes legt das definitive Budget für 1888/89, das berichtigte 
2 9 05 für 1889/90 und den Budget⸗Voranſchlag für 1890/91 vor. Der 
definitive Voranſchlag des Budgets für 1888/89 enthielt einen außerordent⸗ 
lichen Credit von e ig a 8 Lire zu außerordentlichen militäriſchen 
Ausgaben; es ſtellte ſich eine Differenz von 197 500 000 Lire zwiſchen den 
effectiven Einnahmen und Ausgaben heraus. Das zu Laſten des Staats⸗ 
ſchatzes verbleibende Deſicit betrug 230 500 000 Lire. Die Ergebniſſe der 
Staatkaſſengebahrung, welche durch die gewöhnlichen Mittel der Schatz⸗ 
verwaltung bewirkt werden konnte, ſind ſehr zufriedenſtellend. Die Reeti⸗ 
fication des Budgets für 1889/90 enthält eine Beſſerung um 1½ Millionen 
gegenüber den erſten Voranſchlägen. In Folge dieſer Aenderung vermin⸗ 
dert ſich die Differenz zwiſchen den wirklichen Einnahmen und den Ausgaben, 
welche in dem Voranſchlag für 1889/90 mit 48 Mill. auf 47 ½ Mill. vor: 

eſehen war. Die Kaſſengebahrung für 1889/90 iſt vollkommen geſichert. 
ir das Ende des Rechnungsjahres erwartet man einen Kaſſenbeſtand von 

75½ Millionen, alſo faſt 64 Millionen mehr als am 1. Juli 1889. Die 
Bugetverhältniffe haben ſich für das Rechnungsjahr 1890/91 merklich beſſer 
eſtaltet. Der Voranſchlag der wirklichen Einnahmen hat ſich um 36½ 
Millionen gehoben. Die Kategorie der wirklichen Einnahmen und Aus: 
aben ſchließt mit einem Defieit von 21 800 000 Lire. Es tft hierbei in 
etracht zu ziehen, daß bei den Ausgaben dieſes Budgets die Penſtons⸗ 
. eingeſtellt ſind, welche früher der jüngſt adgeſchafften Penſions⸗ 
aſſe mittels eines derſelben überwieſenen Rentenbekrages oblagen. Es 
muß ferner berückſichtigt werden, daß gewiſſe für außerordentliche mili⸗ 
täriſche Ausgaben beſtimmte Beträge erſchöpft find. Es wird daher 
nöthig ſein, einen Geſetzentwurf einzubringen, betr. die Bewilligung zu 
einer außerordentlichen Ausgabe von 10 600 000 Lire. Indem man dieſe 
Summe zu dem effectiven Deficit binsuftigt, ergiebt ſich ein Geſammt⸗ 
deficit von 32500 000 Lire. Die weſentlichen Urſachen dieſer Vermehrung 
der Ausgaben ſind in Ausſicht geſtellte Eiſenbahnbauten und neue Eredite 
zu Zwecken des eeres und der Marine. — Zu Mitgliedern der Budget: 
Commiſſion wurden ſämmtliche miniſteriellen Candidaten gewählt. 

Rom, 30. Nov. Der zum Nachfolger des Generals Baldiſſera 
in Maſſauah ernannte General Overo wird ſich am 4. December in 
Neapel einſchiffen. — Dem „Eſereito“ 
Geſandtſchaft für Maſſauah morgen abreiſen. Nach einer weiteren 
Meldung deſſelben Blattes wird demnächſt eine Creditforderung von 
17 Millionen Lire für den Bau einer großen Pulverfabrik zur Er⸗ 
zeugung von rauchloſem Pulver für Gewehrpatronen in der Depu⸗ 
tirtenkammer eingebracht werden. i 

Rouen, 2. Dec. Anſtatt des verſtorbenen Duvivier wurde geſtern 
der Republikaner Ricard zum Deputirten gewählt. 

Cairo, 1. Decbr. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Zanzibar: 
Staulev wird am nächſten Mittwoch in Bagamoyo erwartet. 
= kante 3 a 7 1 

meribaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von New⸗Hork 
heute Morgen 9 Uhr Seilly paſſtrt. aft ed Mork kommen, 


Bremen, 30. Noy. Der Schnelldampfer „Aller“, Capt. H. Chriſtoffers, 
welcher am 20. Nov. von Bremen 


vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, 
und am 21. Nov. von Southampton abgegangen war, iſt geſtern 4 Uhr 
Nachmittags wohlbehalten in Newyork angekommen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
1. Deebr. O.⸗P. 5 m 20 em. M.⸗P. 3 m 94 em. U.⸗P. — m 22 cm über 0. 
2. Decdr. O.⸗P. 5 m 09 em. M.⸗P. 3 m 94 cm. U.⸗P. — m 18 em über 0. 


Handels-Zeitung. 


Warschau-Wiener Bisenbahn. Die auf den 5. December an- 
gesetzte Generalversammlung ist wegen ungenügender Anmeldung von 
Actien nicht beschlussfähig; in der auf den 19. December cr. einbe- 
rufenen Generalversammlung wird ohne Rücksicht auf die Zahl der 
angemeldeten Actien endgiltig über die bekannten Vorlagen beschlossen 
werden. 

Türkische Tabaks-Gesellsohaft. Die ansserordentliche General- 
versammlung genehmigte einstimmig die beantragte Capitalsrednetion 
mit Wirkung vom 13. März 1888 und beschloss vom gleichen Termin 
ab folgende Vertheilung des Reingewinns: Von dem nach 8 pt. Di- 
vidende und Quote für Gründerantheile verbleibenden Ueberschuss 
werden 20 pCt. behufs Rückzahlung der von der Caisse de dette pu- 
blique geleisteten Vorschüsse zur allmäligen Tilgung der 690 800 türk. 
Pfund betragenden Zinsrückstände verwendet, wovon zwei Drittel der 
Regierung und der Dette 8 gehören, wührend ein Drittel den 
Actionären reservirt ist. Der Vorsitzende Berger erklärte laut „F. Z., 
dass die Verhältnisse der Gesellschaft nach aller Voraussicht end- 
giltig befriedigende geworden seien. 

* Die italle nische Weinernte hat, wie das „B. T.“ meldet, einen 
noch geringeren Ertrag geliefert, als man zuerst annahm. Während 
man einen Ertrag von 22368300 Hektolitern (61,13 pCt. einer Durch- 
schnittsernte) erwartete, ergaben sich in Folge von Hagelschlag, Regen- 
güssen, Peronospora ete. nur 21139100 Hektoliter, d. h. 57,77 pCt. einer 
Durchschnittsernte, wovon ½ von ausgezeichneter, / von guter, 1 
von mittlerer, ½ von schlechter Qualität. Die Ernte war am geringsten 
in Venetien, der Lombardei, Piemont und in Ligurien. 


* Mais-Sohwänze in Ohioago. Trotz der „Milliardenernte*, wie 
in den Vereinigten Staaten die diesjährige Maisernte genannt wird, 
sind die Zufuhren nach Chicago doch noch so mässig, dass sie sogar 
hinter dem Vorjahre zurückstehen. Es wär in Folge dessen, wie das 
„B. T.“ meldet. möglich, am Freitag an der Chicagoer Productenbörse 
den Preis für November-Mais von 32% auf 55 C. hinaufzuschwänzen. 
6 hat mit 319%, C. nur eine Steigerung von ½ C. 
erfahren.“ f 


Expedition: Nr. 20 2 5 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
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zufolge wird die italieniſche 


„Gellert“ der Hamburg⸗ 


0 


Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem uvernehmen alle Voſt 


zweimal, an den übrigen Lagen dreimal erſcheint. 


Kaufmann Julius Dreybrodt zu Friedriehsberg. — Konrad Gottlob 
Bürkle, Oelmüller in Rommelshausen bei Kannstadt. — Fabrikant 
Gustav Sommer in Stadt Kehl. — Kaufmann Wilhelm Zielonka in Jed- 
wabno. — Bürgermeister Albert Ringsdorff-in. Salzuflen. — Bach- 
druckereibesitzer Emil Söder in ‚Stuftgart. — Schuhwaarenhändler 
Moritz Schubert in Stuttgart — Kaufmann Franz Janssen zu Karolinen- 
siel. — Nachlass des Hausbesitzers und Agenten Karl Ehrenfried Engel- 
mann in Zittau. 


Marktberichte. 

# Breslau, 2. Decbr.. 9; Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 Klgr. 
schles. weisser 17.60 18.80 — 19,20 Mk., gelber 17,50--18,70-—19,10 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualiäten behauptet, per 100 Kilogramm 17,40 bis 
17,60—18,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste gut behauptet, per 100 Kigr. 15,80-—16,50—17,50, weisse 
18—19 Mark. a 

Hafer mehr angeboten, per 100 Klgr. 15,30 — 15,80 — 16,80 Mark. 

Mais gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 12,00—13.,50—14,00 Mark. 

Erdscn ohne Aenderung, ver 100 Kgr, 15,59—16,50—18,00 Mark, 
Victoria 16.50—17,50— 19.50 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kgr 16.50—17,00—17,50 M. 

Lvpinen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. gelbe 9.,50—10,50—12,00 
Mark, blaue 8,20—9,20—11,00 Mark. 

Wicken preishaltend, per 100 Kilogr. 14,00 bis 15,00—16,00 Mark. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Sehiagkein preishaltend. 

Hanfsamen niedriger, 15—15,50—16 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsgat . 21 50 20 50 18 50 
Winterraps 31 80 31 30 29 80 
Winterrübsen .. 30 80 29 70 28 70 


Rapskuchen in fester Haltung, per 100 Kilogr. schles. 14,60 15,00 
M., fremder 14,10 — 14,0 Mk. > 

Leinkuchen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 16,00—16,30 M. 
iremder 15,00—15.30 Mark. 

Palmkernkuchen per 100 Kilogramm 13.00—13,50. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten gut 
beachtet, per 50 Kilogramm 33-42 —48 Mk., weisser feine Qualitäten 
gut verkäuflich, 42—48—58 M. 

Schwedischer Klee matt, 35—40—45 M. 

Tannenklee ohne Angebot. 

Thymothee fest, 27—29—30 M. m 

Men} sehr ſest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto 8 57 
kein 27,50—28.00 M., Hausbacken 27,25—27,75 M., Roggen -Futtermehl 
10.60 — 11,00 M., Weizenkleie 9.009,40 Mark. . 


Heu per 50 Kilogramm 3.303,80 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 38.00 42.00 Mark. 


Berlin, 30. Nov. [Grundbesitz und Hypotheken. Bericht 
von Heinrich Fränkel, Friedrichstrasse Nr. 104a.] In be- 
bauten Grundstücken beschränkte sich das Geschäft der abge- 
laufenen. Woche auf ein äusserst geringes Maass, und trotz der an- 
dauernden Vorliebe des Publikums für Capitalanlage im Grundbesitz 
sind doch nur ganz vereinzelte Abschlüsse zu Stande gekommen. Es 
kann nicht oft genug. darauf hingewiesen werden, dass Verkäufe über- 
haupt nur dann ermöglicht werden können, wenn die Hauseigner ihre 
Forderungen auf ein Niveau herabmindern, das eine normale Ver- 
zinsung auch auf längere Dauer in Aussicht stellt, 
lage für die Unterhandlungen nicht gegeben ist, sind alle Bemühungen 
illusorisch. Die meisten Chancen für Verkäufe bieten allerdings die 
Neubanten, soweit sie neben elegantem Baustyl und allem Comfort 
der Gegenwart auch dem Bedürfniss an Lult und Licht Rechnung 
tragen. Aeltere Baulichkeiten sind zu placiren, wenn sie genügenden 
Raum zu Neubauten mit Berücksichtigung der geltendsn Bau- 
ordeung gewähren und vermöge ihrer Preislage sich zur Her- 
stellung eines rentirenden Zinshauses eignen. Mit der Speculation 
auf Miethssteigerungen ist es, soweit Mittelwohnungen in Betracht 
kommen, nach dem competenten Urtheile maassgebender Kreise, 
bis auf Weiteres ziemlich vorbei. Geben doch die vielen leer- 
stehenden Räume nach dieser Richtung einen sehr deutlichen 
Fingerzeig, während überdies die Bauthätigkeit in allen Rich- 
tungen der Stadt unausgesetzt in flottem Gange sich befindet. 
Am Hypothekenmarkt übt der anhaltend hohe Geldpreis im Börsen- 
und Disconto-Verkehr seine Wirkung dahin aus, dass den hohen Be- 
leihungsgesuchen eine in den betreffenden Kreisen bereits empfindlich 
fühlbar gewordene Zurückhaltung entgegengebracht wird Für nor- 
male, sichere Abschnitte bleibt Geld nach wie vor hinreichend und 
ohne Anspannung des Zinssatzes zur Verfügung. Wir notiren: erst- 
stelligs Eintragungen in pupillarische Abschnitten guter Gegend 3%, bis 
37/; pt., sonst durchschnittlich 4 pCt.; entlegenere Strassen bedingen 
4½—4½ pCt. Amortisations-Hypotheken 4½ —4¼ pCt. inel. Amortisa- 
tion. Zweite und fernere Stellen nach Lage und Beschaffenheit 4½ bis 
5 pCt. und darüber, Guts-Hypotheken & 4—4¼ —4½ pCt. mit und 
ohne Amortisation. Als verkauft sind zu melden: Rittergut Putz, Kreis 
Berent, Rittergut Kunzendorf, Kreis Glogau, Rittergut Nieder-Sohra, 
Kreis Görlitz, Rittergut Akreschironze, Kreis Wohlau, Rittergut Deutsch- 
Jügel, Kreis Strehlen. 

--ck.— Wolle. Berlin, 30. Nov. Der Geschäftsverlauf im No- 
vember bildete die getreue Fortsetzung desjenigen der vorhergehenden 
Monate. Anhaltender, stetiger Bedarf mit langsam anziehenden Preisen 
und Vertrauen in die weitere Entwicklung förderten und liessen die 
bisher zurückgebliebenen La Plata-Provenienzen nachkommen, in der 
richtigen Folgerung, dass eine Ungleichheit zwischen Werthatufe dieser 
und der australischen auszugleichen sei. Dieser Ausgleich begann erst 
in den letzten Tagen. des Monats sich in normaler Weise zu vollziehen, 
— Buenos Aires Zugpreise profitirten davon 15—25 Pf., und es wurden 
dazu sehr erhebliche Umsätze gemacht, derart, dass angenommen 
werden kann, dass nun das Gros der Restbestände des Jahres in die 
letzte Hand übergegangen ist, und dass die neuen Ankünfte damit 
einen aufnahmefäbigen Markt finden, Australische Züge gewannen 
im Laufe des Monats und besonders nach Eröffnung der Londoner 
Auction 10—15 Pf., Bestände darin sind unwesentlich. D eutsche Züge 
zogen 10—15 Pf. an. Generell beurtheilt und im Vergleich mit den 
überseeischen Quotirungen verdienen die verhältüissmässig zurück- 
5 Zugpreise Beschtung. Kämmlinge steigerten sich während 


es Monats um circa 5—10 Pf, um in der am 28. stattgehabten 
Leipziger Auction noch weitere 5—10 Pf, erhöht zu worden, 
Capwollen verkehrten mangels Materials und der gezwungenen 


Zurückhaltung des Handels recht unbedeutend. Deutsche Wollen 
deren Bestände kaum nennenswerth sind, steigerten sich um circa 
6 Mark pro Centner.- Die gezahlten Preise waren La Plata (sortirt 
und supra) 5,30—5,60 M., do. deutscher Typ 5.055,25 M., Australische 
an 6,05—6,25 M., do. a 5,90—6,15 M., Capzüge: nominell 3, 10—5,50 M, 
deutsche (Rückenwäsche) a 5,70—5,80 M., deutsche (Rückenwäsche) pB. 
5,25—5,40 M., deutsche Schurwollen 1,50—1,62 M. 

Berlin, 30. Novbr. Spiritus unversteuert mit 50 Mark Verbrauchs- 
abgabe loco ohne Fass 50,4 M. ben., unversteuert mit 70 M. Verbrauchs- 
abgabe loco ohne Fass 31,1 M. bez. November 30.0 —30,7 M. bez., 
November. December 30,8 —30,9—30.7 N. bez., April-Mai 32— 32,1 bis 


397 3 5 Mai-Juni 32.332,32, M. bez., Juni-Jnli 32,8--32,9 bis 


Wo diese Grund- 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris. 30. Novbr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
@ag.) Türkenloose 77, 40. 5% priv. türk. Obligationen 488, 75. 
Banque ottomane 541,25. Banque de Paris 816, 25. Banque d’escompte 
527, 50. Credit foncier 1320, —. Credit mobilier 468. 75. Panama- 
Kanal-Actien 76, 25. 50% Panama-Kanal-Obligationen 65,—. Rio Tinto 
896. 80.  Suezkanal-Actien 2320, — Wechsel auf deutsche Plätze 
1226 Wechsel auf London kurz 25, 21½. 3% Rente 87, 77½. 40% 
unific. Egypter 468, 12. 4% Spanier äussere 73½. Meridiona)- 
Actien 695, —. Cheques auf London 25, 231/,. Comptoir d’escompte 
neue 630. 4% Russen de 1889 92, 40. Fest. 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Actien 135. 62. 

London, 30. Novbr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprockht. 
Spanier 73%. 50% privil. Egypter 102%, 4% unif. Egypter 925%. 
30% garant. Egypter 100%. Convertirte Mexikaner —. 60% consol, 
Mexikaner 951/,. Ottomanbank 11½. Suezactien 91%,. Canada Pacific 
751. Englische 2% Consols 97 . Plawwdiscont 4, 44 0% be 
Tributanlehen 93¼. De Beers Actien neue 23. Rio Tinto 15/,. 
Rubinen-Actien 1¾ 6% Agio. 40% consol. Russen 1889 (II. Serie) 92½. 
Silber 44¼ 6. Fest. 

Frankfurt a. M., I. Deebr. [Effecten-Soeietkt.] Oesterr. 
Creditactien 272¾. Disconto-Commandit 249, 60. Darmstädter Bank 
183, 60. Franzosen 203%,. Lombarden 109½. Galizier — Dux- 
Bodenbacher —, —. Gotthardbahn 174, 10. Schweizer Nordostbahn 
135, 40. Hess. Ludwigsbahn 125, 80. Mecklenburger —. Oest. Silber- 
rente 74, 10. Oest. Papierrente —. —. 4% ungarische Goldrente 
—,—. 5% Italiener 93, 80. 1880er Russen —, —. II. Orientanleihe 

Spanier —, —. 1% conv. Türken 17, 50. 4% Egypter 93, 80. 
Laurahütte 181, 10. Gelsenkirchen 228, 50. Dresdener Pank 181, 70. 
Fest, aber still. 

Frankfurt a. M., 30. Novbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
ia — -Course.] Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 

. 766. Wiener Wechsel 172. 20. Reichsanleihe 106. 80. Oesterr. 
Silberrente 74. —. Oest. Papierrente 74, —. 50% Papierrente 87, —, 
4% Goldrente 93. 10. 1860er Loose 123, 90. Ungar. 4% Goldrente 86, 60. 
Italiener 93, 90. 1880er Russen 92. 70.) II. Orient-Anl. 65. 85. III. Orient- 
Anleihe 66. 60. 4% Spanier 73, —. Unific. Egypter 93. 70. Conv. 
Türken 17. 40. 3% Portug. Staatsanleihe 65. 80 30% serb. Rente 84, —. 
Serb. Tabaksrente 84.20. 5% amort. Rumänen 96, 70. 60% cons. Mexik. 
Anl. 94, 10. Böhm. Westbahn 287%,. Böhm. Nordbahn 188%. Central 
Pacifie —, —. Franzosen 203 ½. Galizier 157½. Gotthardbahn 174. —. 
Hess. Ludwigsbahn 126, 40. Lombarden 109%),. Lubeck. Büchener 196, 50. 
Nordwestbahn 162. Creditactien 272 ¼. Darmstädter Bank 182, 20. 
Mitteld. Creditbank 121, 50. Reichsbank 135. 70. Disconto-Commandit 
245. 40. Dresdener Bank 179, 60. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche Guano-Werke) 156, — 49, griechische Monopol-Anleihe 
78, 90.) 44,0, Portugiesen 96, 75. Siemens Glasindustrie 166, 50. 
La Veloce 151. 75. Fest. 

) pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditactien 2725),. 
Galizier — Lombarden 109¼. Egypter 93, 70 
248, 80. Darmstädter 183. 


Hamburg, 30. Novbr.. Nachmittag. [Schluss- Course. ] Preuss. 
4% Consols 105, —. Silberrente 73, 50. Oesterr. Goldrente 93, —. Ungar. 
4% Goldrente 86, 50. 1860er Loose 123. 50. Italienische Rente 94, —. 
Creditactien 273,—. Franzosen 505, 10. Lombarden 275. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 91, —. 1883er Russen 110, 70. 1884er Russen —, —. 


Fronzogen 2030%½. 
Disc.-Commandit 


Courszettel der Berliner 


II. Orient- Anleihe 63, 50. III. Orient- Anleihe 64, 50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 209,—. Deutsche Bank 174, 80. Disc.-Commandit 


249, 30. H. Commerz-Bank 135, 20. Nationalbank für Deutschl. 154, —. 7, 88 


Nordd. Bank 177, —. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
197. —. Marienb.-Mlawka 64,50. Mecklenburger Fr.-Fr. 163, 50. Ostpr. 
Südbahn 98, 35. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 180, 75. Nordd. 
Jute- Spinnerei 148, 50. A.-C. Guano-Werke 157, —. Privatdiscont 4½0%. 
Hamb. Packetf.-Actien 153, 75. ee 169, —. Sehr fest. 

Amsterdam. 30. Novbr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 727/,, do. Februar-August 
verzl. 72. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 727/,, do. April- 
October verzinsl. 73. Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 
86!/,. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 121. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 62%,. Conv. Türken 
17½¼. 5¼% holländ. Anleihe 102%. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, — Warschau-Wiener Eisenbahnactien 112%. 
Marknoten 59. 35. Russische Zoileoupons 192½. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petershurg, 30.Novbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 40, 
russ. II. Orientanleihe 99½, do. III. Orientanleihe 991/,, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 255, Petersburger Dis- 
conto-Bank 669, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 555, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 146%,, Grosse russ. 
Eisenbahn 237¼, Kurs-Kiew-Actien 287. 

Liverpool. 30. Novbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 24000 B. 

Liverpool, 30. Novbr., Nachm. 12 Uhr 10Min. [Baumwolle] 
Umsatz 7000 B., davon für Speeulation und Export 1500 B. Stetig. 
Midäl. amerikanische Lieferung stetig. : 

Liverpool, 30. Novbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1500 B. Ruhig. Middl. amerikan. Lieferung: December 5% , Decbr.- 
Januar 5%) Januar-Februar 59/4, Februar-März 59%/,;, März-April 5%, 
April-Mai 3, Mai-Juni 35/, Juni-Juli 5%/,, Juli-August 54%, J. 
Alles Verkäuferpreise. 

Newyork, 29. Novbr. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 288000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
152000 B., Ausfuhr nach dem Continent 103000 B., Vorrath 715000 B. 

Newyork, 30. Novbr., Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 10¼, do. in New-Orleans 9/8. Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 7, 50 Gd., do. in Philadelphia 7,50 Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 7, 80, do. Pipe line Certificats per December 
103¼. Fest, ruhig. Schmalz loco 6, 35, do. (Rohe & Brothers) 6, 75. 
Zucker (Fair refining Muscovados) 5¼. Mais (New) 423/,. Rother Winter- 
Weizen loco 847/;,. Kaffee (Fair Rio) 19%,. Mehl 2 D. 80 C. Getreide- 
fraclıt 5. Kupfer pr. December nom. Weizen per November —. 

er December 833%/;, per Mai 891]),. Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary per 
ecember 15, 62, per Februar 15, 72. 

Newyork, 30. Novbr. Der Werth der in der vergangenen Woche 
eingeführten Waaren betrug 7449227 Doll., davon für Stoffe 1963486 
Doll., der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 11786297 Doll., 
davon für Stoffe 2730682 Dollars, 

Wien, 30. Novbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 97 Gd., 8, 99 Br., per Mai-Juni 9, 08 Gd.. 9, 10 Br. 3 

rühjahr 8, 30 Gd., 8, 38 Br., per Mai-Juni 8, 39 Gd.. 8, 45 Br. ais 
De Mai-Juni 5. 70 Gd. 5. 72 Br., per Juli-August 5, 80 Gd., 5, 90 Br. 


afer per Frühjahr 7, 89 Gd., 7, 94 Br., per Mai-Juni 7, 98 Gd., 8, 03 Br. vorm. Carl Beyer, Taſchenſtr. 15. 


Börse 


vom 30. November 1889. 


— 


7 


Pest, 30. Novbr., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen lo 
ruhig, per Frühjahr 8, 61 Gd., 8, 63 Br., per Herbst 1890 7, 86 Gd. 
‚88 Br. Hafer per Frühjahr 7, 56 Gd., 7, 58 Br. Neuer Mais 5, 29 Gd., 
5, 31 Br. Kohlraps pr. August-Decbr. 121, Gd., 12% Br. a 

Paris. 30. Novbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per November 22, 40, per December 22, 40, per Januar-April 22. 80, 
per März-Juni 23, 40. Roggen ruhig. per November 14, 75. per März- 
Juni 16, 00. Mehl ruhig, per Novbr. 50. 90, ver December 51, 10, 
per Jan.-April 51. 80, per März-Juni 52, 60. Rüböl weichend, per Novbr. 
80, 00, per December 80, 75. per Januar-April 81, 25, per März-Juni 
77. 00. Spiritus ruhig, per Novbr. 36, 50, per December 37. 00, per 
Januar-April 38, 50, per Mai-August 40, 00. — Wetter: Bedeckt. 

Amsterdam. 30. Novbr., Nachm. Bancazinn 591/,. 

Antwerpen. 30. Novbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen fest. Roggen fest. Hafer behauptet. Gerste unverändert. 

Antwerpen, 30. Novbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffnirtes Type weiss. loco 17½ bez. u. Br., 
per Novbr. —, per Decbr. 17½ Br., per Januar-März 17% Br. Ruhig, 

Hamburg, 30. Novbr., Nachm. Petroleum fest, Standard 
white loco 7.95 Br., per Decor. 7, 45 Br. — Wetter: Schneeluft. 


Bremen. 30. Novbr. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, Standard 
white loco 7, 30 bez, R 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Novbr. 30., Decbr. I. |Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
: — 74 — 4.1 


Luſtwärme (C.) — 30.6 


Luftdruck bei 0° (mm) 749.2 761.3 754.2 
Dunstäruck (mm) 2.9 2.6 3.1 
Dunstsättigung (pOt.) 8⁵ 100 94 
Wind (0-60) 04; 0:1; N. 1. 
Weer.... heiter. bedeckt. bedeckt. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 
December 1., 2. [Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
30,9 5 2 


Luftwärme (C.) . — — 4. — 35.2 
Luftdruck bei 0° (mm) 755,5 757,2 755,6 
Dunstdruck (mm. 3.0 3.0 3.4 
Dunstsättigung (pCt.) 89 89 96 
Wind (0-6) ........- N. 2. NW. 2. NW. 3. 
Weiter aaa. bedeckt. be deckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm).. 2 — 
Gestern zuweilen Schneeflocke ? 
Stadt- Theater. eee 


e 2 ® 
tag. (Klei y : 
Dior a RT. A no 2 8 Liebich’s Etablissement. 


Wort.“ 1 in 4 Acten] 2 Heute Montag, d. 2 Decbr. 1889: 
von F. von Schönthan. 2 Leipziger Säuger. 


Sehr angenehme Gigarre: Gaſtſpiel des anerkannt 


beiten Damen Imitators 
Havaung⸗Ausſchu 


100 Stück 5 Mark, Man de Wirth. 


Reinhold Milde, 8 Alles Nähere die Placate. 
„eee 


Gold. Silber und Banknoten. E | Zins- Gours Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. industrie-@esellschaften. 
Dr wa Term} vom 2. | vom 80. ——|(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem el, December 
| vom 29. | vom 30. | Ausg. Bodencred.- Pfandbr.jäilg] I ir | 6810 G | 98,25 bzB at. —— vours 70 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

FOR TEN 1yTI = dto. Centralb.-Pfd. Ser. % 1 ½ 8550 B | 85.50 6 r pro 188188 und. 1888[80.) 

Imperials. 85 16,70 @ — — . 4 1 % | 9835 @ 93.40 Me — — a e 4 1 if rer — =. 5 Bürsenzinsen 4 0% rn rg 1 10 5 K 
r chwed. Anleihe 3 41 88,0 B 88,00 ba rühren 4 1 ½ | 98. v. . y 

rg > 14426 b f m Schwed. liypoth.-Pfäb. 1879144] 10 fu 0 90 ba J10480 da@ Dur-Bodenbach I. 5 1 ½% 91.00 6 8 | 90.0 ba 1887. 1888. Term] vom 29. | vom 80. 

Oesterr. Silb.-Cou (einlösb. Berlin). We — Serb. amort. Rente 5 [1,1 | 84,00 @ 84.25 ba PFG 5 ½ ½ 1208.00 ba 198,0 8 Allg.Elektr. Edison) 7 9 17 121800 veB 1219.80 ba@ 

Russ. Noten 10 HM. ons 817.00 ds 21660 vs J4to. Eisenb.-Hyp.-Oblig..|5 |1 85,20 bs 84.60 K Elisabeth-Westbahn frei... J uf B [10100 4% Als Hauserbau-Ges 0 | 0 | ih 1% 848 127 628 

Muss. Zolleoupon s. 324.70 bs 10 8 Türkische Anleihe von 1865/1 |1,1,| 17.20 @ 17,0 8 Galiz. Carl-Lud wigebahn 4½ ½ ½ ı 85.40 85,0 dag Archimedes 10 10 10 146,90 bas 1148,50 5 G 

3 8 0 115 go. Adm.-Anl, v.188815 J J ae 2.40 b Italienische Eisenbahn. . f f 57,75 s | 57.60 s erl. grosse Pferdeb.] 18 | 1½ ½ (279.0 8 271% b 
Deutsche Fonds. * dto, = Zoll-Onlig 8 5 1½ ½% | 76.25 8 16,15 n@ Kaiser Ferdin.Nordbabn.. 5 10 1% 19717 8 101.89 8 eee eee 15 1 | 98.50 ba 99,00 bz 
“u... u- erver g 
. . ⁵¹ùs t ,, ̃¼—0Ü,èͤ! iR Issze me Bi ma 
to. Papierrente 83,40 ba | 83,50 da Kronprinz Rudolf ......... 4 1/10 80.10 @ 20 Bochum. Gussstahl..| 9 12½ 35 [256.00 ds 248.30 ba 
44 110107. 75 ba 8 ose, Lemb.-Czernow. 10% Steuer[& f % — — 70,0 b Bresl. Act.-Brauerei. 0 0 710 ge 22 
ar 5 44 hg 1 Es 105.40 bg Bad. Präm-Anleihe von 18674 | Ya3js 114810 6 1143.10 @ . . a + 115 111 Hy id B 855 5 dto. Oelfabri ....] 51½ 5%, 1% 94.50 bzB 95.00 520 
e v re 3 r z 7 ährisch- or i 6 1 0 G 
E Baier. Prämien-Anleine 4 1 145.50 6 145.60 6 — Ach = dto. Strassenbabn.] 6 7 1 148.00 6 147,00 6 
dio. > 1 Iho . we —— — Barletta 100 N | 1 42775 6 4.75 ebe G 8 ranz. 88 Sonn 10 10 00 0 — — Ken: 1 3 10 ae nn eo 5 * 
.. 5 5 g EN aM 5 . 2 . 55 
age 1h 1100,00 &, 100,20 @ . r ve dio. aro. (Goldjk 1 10 10050 6 110070 den Poier arent, 0 4 1 9680 bs 00.00 eg 

Berliner Stadt- Obligation. ½% ½½ 1100,25 vu@ 100,0 ba |, 8 ; 5 Oesterr. Nordwestpahn 1% | 91,10 bs 9,20 u@ Ip Un.8t.-Pr. 2 |-3 [% 1410 b 1162,90 ba 

Breslauer made fla, 1 fee B fee B N Dessauer St-Pramränke. Ih ans 8 12730 6 dio. Lit. B. Eibethalb..|& % 0 — — 2 4% Berge. g bz. et. — | — i see baG 117000 d 

e neue e |! I 101.10 eas Sr gl. 10 Thir.-Loose ne 4400 e |Reichennerg-Pardubitz . 1 fe — — erg Elekt. Glühl, Seel . — | 147] !ı | 92,75 d | 89,75 bas 
ro, dre. dio. f 2 [10000 B [100.00 be Goth. Orunder-Pram. Prdb. 27% 1 ½ % @ iz G_ jSüdösterreich. (l,omb.)..... 1 17.840 b | 6240 b Erumannsd. Spinner. |6 | A, 114.40 6 11.0 5 

zu landsch. Er SH] 1 Ka 3 — — to dio. II. 8½ 1 % 119850 6 166.50 050 do 2 Gel 5 11 27 3 — — Faconschm. 5% t. Pr.] 0 | 5 11 208.00 — eg > 
osensche Renten Er 1 N 3 2 7 3 10. to. ) 11 2%, 7 0⁰ 184,1 

e , .. 

. Anleihe „ 20 U p 8 5 to. . N 1 0 107 
, , il: | de Heaıs © has bu 
®ächsische Rente von 187606 | vsch.| 92,80 @ 94,10 ba Meining. Prämien- Flandbr. d 1 134.60 B 13450 B dto. II. Staats-Obligat. % ½ ½ 99,70 @ 99.80 Gruson-Werk....... ı2 10 199,00 ba 199,75 5 
8 a 1 0% b | 9690 @ 75 bz 90 de B 

O. Grunder.-B H potheken-Certificave. B deo. 7 FL -Looße....... ze Eee B 280 K ee e 5 5 10% * ER: 1 — gent * 3 111 184.80 181% 6 

„ Grunder.-Bank III. rz. 11003 ½ ½ ] 99,60 @ 99.40 Oesterr. (Credit) von 1658. — 927,80 d 324.50 bz 8 100 Latri. 43 1 19 — — == örder Hütt 3 1 0 1 39.50 b 39.00 6 
dto. dto. V. 3% Yı ½ | 96,00 da 96.00 & dto. Loose von 1860. 4 | ½ ½ 123.50 B 128.5 bs dto. dto, 100 L.strl.. at e 87 00 6 Hörder en. . 39,00 
Deuische Grändschuläbankla "| vach.|10100 ug |10103 m@ | am: ao, tt eee 

1 : 5 25 } Prior. 
%%% TTC |eim m, Tmowras Stine... 0, [6 | 3r |4010 mn je ® 
IV. vsch. . use. St.-Pr.- von 1 on fl Yel 0 1.60 { 0 * 
5 4 I 00 80 ede |100.25 % Hab Gratzer . e s. 1 11410130640 de lese de | at. Seen e e 10016 & Fanehhammer dot 0 ma] dis 1 bag ff B 
dto. to. 14110/100.80 obs 100,76 BG Russ. Präm.-Anl. von 1864 .|5 |! ½ 164.90 ba 165,20 5 men. 5 ı 86. G 86.50 ba Suchhammer Conv, on 118 

Hamb. Aypothek-Pfandbr.|s }1j, 3, 101,00 b 101.00 ba dt dto. von 1666.5 % 4½ 149.0 6 150.50 dto. Kurs. .. 45 1% 86.25 5 Laurahütte 512 61, I} ½ 180,00 beB 180,00 beB 

dio. ate dto. 31 % ih | 97,70 be 97,70 br Schwedische 10 Thlr. Loose.| — 81,0 bw — — Warschau-Terespol ........ 10 %% vn 2 5 ö  JNeufeldtMet.-W.-Fb.| — 7 1 138.50 ba 158, b2@ 

une t Ima a. [Roman trastc:| 5 [mei ie iin ati ı 

Mat- Pidbr. Sat, 11% 8535 e eee r ito. dio. 18. ano. 1 a 10190 G 10180 da dersch nF. 10 1% [146,00 ebzB 148% B 
F ed ee Eisenbahn-S Prioritäte do. dm. F. dw. ia 1086 @ |101.39 be@ jonerschl Cham-K. | I E0 | m jieren se raeıe 1 
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